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Patenschaft mit der zivilen Seenotrettung
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Einreicher: Fachbereich Kommunikation und Partizipation 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

23.06.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam X

Beschlussvorschlag: Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Landeshauptstadt Potsdam vereinbart mit Sea-Eye e.V. eine Patenschaft für Missionen der zivilen 
Seenotrettung. 

Die Laufzeit der Patenschaft soll vorerst 2 Jahre betragen. Für diesen Zeitraum ist eine finanzielle 
Unterstützung durch die Landeshauptstadt Potsdam von 10.000 € pro Jahr vorgesehen. 

Die Patenschaft beinhaltet des Weiteren das Bekenntnis, das Thema Seenotrettung in der 
Öffentlichkeit bekannter zu machen. Zu diesem Zweck vereinbart die Landeshauptstadt Potsdam mit 
Sea-Eye e.V. die Möglichkeit zur gemeinsamen Durchführung verschiedener geeigneter 
Veranstaltungen. Die Planung und Durchführung dieser Veranstaltungen soll nach Möglichkeit unter 
Einbezug der Mitglieder des Bündnisses „Potsdam! bekennt Farbe“ erfolgen. 

Die LHP und Sea-Eye e.V. werden zudem die Patenschaft mithilfe ihrer eigenen 
Kommunikationsmöglichkeiten bewerben.
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Finanzielle Auswirkungen? Nein Ja
Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen

Fazit Finanzielle Auswirkungen:

Der zusätzliche Aufwand wird mit ca. 10.000 € geschätzt, der im Produkt 12207 zuzuordnen ist. Die 
Haushaltsmittel stehen im Budget des Geschäftsbereichs Zentrale Verwaltung zur Verfügung. Die 
Maßnahme steht unter Haushaltsvorbehalt.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Geschäftsbereich 5
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Berechnungstabelle Demografieprüfung:

Wirtschaftswachs -
tum  fördern, 

Arbeitsplatzan-
gebot erhalten 
bzw. ausbauen 
Gewichtung: 30

Ein Klim a von 
Toleranz und 

Offenheit in der 
Stadt fördern 

Gewichtung: 10

Gute Wohnbe-
dingungen für 

junge Menschen 
und Fam ilien 
erm öglichen 

Gewichtung: 20

Bedarfsgerechtes  
und qualitativ 
hochwertiges  

Betreuungs - und 
Bildungsangebot für 
Kinder u. Jugendl. 

anbieten 
Gewichtung: 20

Selbs tbe-
s tim m tes  

Wohnen und 
Leben bis  ins  

hohe Alter 
erm öglichen 
Gewichtung: 

20

W irkungs-
index 

Demografie

Bewertung 
Demografie-

relevanz

10 100 große

Begründung:

Mit Beschluss der Drucksache 21/SVV/0028 wurde der Oberbürgermeister beauftragt, mit 
Unterstützung des Bündnisses „Potsdam! bekennt Farbe“, Konditionen für eine Patenschaft mit der 
zivilen Seenotrettung auszuhandeln.

In der Sitzung des Bündnisses „Potsdam! bekennt Farbe“ am 18.05.21 sowie in der dazu 
gegründeten AG des Bündnisses am 04.06.21 empfahl das Bündnis eine Patenschaft mit Sea-Eye 
e.V. 
Die Mission Sea-Eye 4 wurde kürzlich beendet und konnte 408 Menschen vor dem Ertrinken retten. 
Eine weitere Mission steht unmittelbar bevor und benötigt noch konkrete Unterstützung.

Gleichzeitig erklärte sich die Arbeitsgruppe des Bündnisses „Potsdam! bekennt Farbe“ dazu bereit, 
die Patenschaft mit geeigneten Veranstaltungen zu unterstützen.
Das Patenschaftskonzept des Sea-Eye e.V. sieht vor, die Patenschaft mit pädagogischen Angeboten 
und Informationsveranstaltungen zu begleiten. Die Arbeitsgruppe des Bündnisses „Potsdam! bekennt 
Farbe“ schlägt vor, die konkrete Veranstaltungsplanung und-durchführung anlassbezogen 
gemeinsam mit Sea-Eye e.V. umzusetzen.

Sea-Eye e.V. erklärt sich mit diesem Vorgehen einverstanden und begrüßt ausdrücklich die Pläne 
des Oberbürgermeisters. 
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen der Beschlussvorlage 

Betreff: Patenschaft mit der zivilen Seenotrettung 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 
1. Hat die Vorlage finanzielle Auswirkungen?  Nein  Ja 

2. Handelt es sich um eine Pflichtaufgabe?  Nein  Ja 

3. Ist die Maßnahme bereits im Haushalt enthalten?  Nein  Ja  Teilweise 

4. Die Maßnahme bezieht sich auf das Produkt Nr. 1220700 Bezeichnung: Tolerantes Potsdam. 

5. Wirkung auf den Ergebnishaushalt: 

Angaben in EUro 
Ist-

Vorjahr 
lfd. Jahr  Folgejahr Folgejahr  Folgejahr Folgejahr Gesamt 

Ertrag 
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 

Ertrag 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 

Aufwand 
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 

Aufwand 
neu 

0 10.000 10.000    20.000 

Saldo Ergebnishaushalt 
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Ergebnishaushalt 
neu 

0 -10.000 -10.000 0 0 0 -20.000 

Abweichung 
zum Planansatz 

 -10.000 -10.000 0 0 0 -20.000 

 
5. a Durch die Maßnahme entsteht keine Ent- oder Belastung über den Planungszeitraum hinaus bis 
      in der Höhe von insgesamt       Euro. 
 
6. Wirkung auf den investiven Finanzhaushalt: 

Angaben in Euro 
Bisher 

bereitge-
stellt 

lfd. Jahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr 
Bis 

Maßnahme-  
ende 

Gesamt 

Investive Einzahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Einzahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Abweichung  
zum Planansatz 

0 0 0 0 0 0 0 0 

 
7. Die Abweichung zum Planansatz wird durch das Unterprodukt Nr. 1220700 
 Bezeichnung Tolerantes Potsdam gedeckt. 
 

8. Die Maßnahme hat künftig Auswirkungen auf den Stellenplan?  Nein  Ja 

Mit der Maßnahme ist eine Stellenreduzierung 
von         Vollzeiteinheiten verbunden. 
Diese ist bereits im Haushaltsplan berücksichtigt?  Nein  Ja 

 
9. Es besteht ein Haushaltsvorbehalt.  Nein  Ja 
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Hier können Sie weitere Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen darstellen (z. B. zur Herlei-
tung und Zusammensetzung der Ertrags- und Aufwandspositionen, zur Entwicklung von Fallzahlen 
oder zur Einordnung im Gesamtkontext etc.). 

 

Siehe Beschlussvorlage. 

 

Dauer und Höhe der Patenschaft sind abhängig vom Beschluss. 

 

Vorgeschlagen ist eine Patenschaft in Höhe von bis zu 10.000€ pro Jahr für 2 Jahre. 

 

Zu 9. Der Haushaltsvorbehalt bezieht sich auf die Planung von 2022. In Planung zur Aufstellung des Haushal-
tes bis 2025 wurde das Projekt berücksichtigt. Eine Verlängerung der Patenschaft ist unter Haushaltsvorbe-
halt möglich. 

Anlagen: 
 Erläuterung zur Kalkulation von Aufwand, Ertrag, investive Ein- und Auszahlungen 

 (Interne Pflichtanlage!) 
 Anlage Wirtschaftlichkeitsberechnung (anlassbezogen) 
 Anlage Folgekostenberechnung (anlassbezogen) 
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